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Ausführliche Informationen zum Projekt 

 

Allgemeine Angaben 

Name der Kirchengemeinde, des 
Kirchenkreises, des funktionalen 
Dienstes etc. 

Evangelische Landeskirche in Württemberg 

Straße und Hausnummer Gänsheidestraße 2-4 

PLZ 70184 

Ort Stuttgart 

Landeskirche Evangelische Landeskirche in Württemberg 

 

Zum Projekt 

Projekttitel Wirtschaftliches Handeln in der Kirche 

Untertitel Informiert Verantwortung wahrnehmen 

Kurzbeschreibung Von der Aufgaben- zur Zielorientierung.  

Innovative, missionarische oder 
reformerische Idee des Projekts 
 

Verknüpfung von inhaltlicher, zielorientierter Planung 
mit einem nachhaltigen Wirtschaften 

Konfessionelle Prägung 
(falls für das Projekt relevant) 

 lutherisch 

 reformiert 
 uniert 
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Zielgruppe   Allgemein  
 Kinder 

 Jugendliche 

 Junge Erwachsene 
 Familien 
 Eltern 
 Senioren 
 Paare 
 Trauernde 

 Kulturell Interessierte 
 Fernstehende 
 Touristen 
 Ehrenamtliche 
 Pfarrer/innen 
 Kirchenmusiker/innen 
 Diakone/innen bzw. Gemeindepädagogen/innen 

 Sonstige 

Allgemeine Öffentlichkeit  

Gemeinde- bzw. 
Kirchenkreiskontext  

 Allgemeines  
 Großstadt (ab 100 000 Einwohner) 
 Kleinstadt 

 Ländlicher Raum 
 

 Westdeutschland 

 Ostdeutschland 
 Süddeutschland 
 Norddeutschland 

 

 Diaspora 
 

 Sonstiges 

      

  

Ausführliche Beschreibung  

Hintergrund (falls relevant) In der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 
wurde in den Jahren 2005 – 2008 ein neues, 
einheitliches Finanzmanagement flächendeckend 
eingeführt, das erstmals die Planung kirchlicher Arbeit 
mit der Finanzplanung und dem Rechnungswesen im 
neuen Plan für die kirchliche Arbeit verbindet und mit 
der Darstellung des Ressourcenverbrauchs auch das 
nachhaltige Wirtschaften in der kirchlichen Arbeit 
gewährleisten soll. In jeder kirchlichen Körperschaft 
werden im Rahmen der Planung ihre Handlungsfelder/ 
Bausteine kirchlicher Arbeit inhaltlich individuell 
beschrieben, Ziele mithilfe von Glaubensdimensionen 
formuliert, Maßnahmen zur Zielerreichung und 
Merkmale zur Feststellung ihrer Wirkung festgelegt. 

Vorbereitung Das landeskirchenweite Projekt wurde mit der 
Erarbeitung eines inhaltlichen Grobkonzepts 
begonnen, der Verabschiedung eines neuen 
Haushaltsrechts fortgesetzt und vor der 
flächendeckenden Einführung in mehreren 
Pilotkörperschaften getestet. 

Durchführung  Die flächendeckende Einführung in der 
Württembergischen Landeskirche mit 1.400 
Kirchengemeinden, 51 Kirchenbezirken und der 
landeskirchlichen Verwaltung erfolgte in den Jahren 
2005 - 2008. 

Nachbereitung / weitere 
Umsetzung 

Das Projekt endet zum 31.12.2009 mit den 
Abschlussarbeiten und einer Projektdokumentation mit 
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Evaluation. 

Dauer Das Projekt hat von der Erarbeitung des 
Grobkonzeptes bis zur flächendeckenden Einführung 
eine Laufzeit von 10 Jahren. 

Arbeitsaufwand Die Projektstelle ist ab 2003 mit durchschnittlich 6 
Mitarbeitenden besetzt. Dazu kommt der Aufwand für 
die Einführungsveranstaltungen, Schulungen und 
Umstellungsarbeiten vor Ort. 

Mitarbeitende Die ehrenamtlichen MItglieder in den Gremien der 
Gemeinden, Bezirke und der Landeskirche, sowie die 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeitenden in 
den Handlungsfeldern und die Mitarbeitenden in der 
Verwaltung. 

Materialien Grobkonzept, Haushaltsordnung mit 
Durchführungsverordnung und Erläuterungen, 
Handbuch, Schulungsunterlagen 

Kosten 13 Mio. € 

Erfahrung / Auswertung (z.B. 
Anzahl, Alter und/oder 
Kirchennähe der Teilnehmenden; 
Auswirkung auf Gemeinde) 

s. Nachbereitung 

Rückmeldungen der 
Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden 

Die Beschäftigung mit der inhaltlichen Planung wird 
einerseits als aufwändig empfunden, andererseits aber 
vom Ergebnis her gewinnbringend, ergebniswirksam 
und zielführend für die inhaltliche Arbeit vor Ort gelobt. 
Das neue Finanzwesen hat sich im täglichen Einsatz 
bewährt, braucht aber noch eine Verfestigung und 
Qualitätssicherung. 

Tipps für Nachahmer/innen       

Handlungsfeld und Thema 

Gottesdienst  Gottesdienstideen 
 Alternative Gottesdienstformen 

 Qualitätsentwicklung 
 Lektor/innen und Prädikant/innen 
 Sonstiges 

      
 

Kasualien  Taufe 
 Konfirmation 
 Trauung  
 Bestattung 
 Sonstiges  

      
 

Kirchenmusik und Kultur  Musik 
 Gospel 

 Musical 
 Literatur 
 Theater 
 Film 
 Kunst 
 Kirchenpädagogik 

 Sonstiges 
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Diakonie  Kindergärten und Kindertagesstätten 

 Arbeit mit Menschen in Armut 

 Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen 
 Gemeinwesen 
 Sonstiges 

      
 

Sprachfähigkeit des Glaubens  Kinder/Jugendliche 
 Schüler/innen 
 Konfirmanden 

 Erwachsene 
 Familien 
 Senioren 
 Sonstiges 

      
 

Gemeindeentwicklung und 
Mitgliederbindung 

 Allgemeines  

 Mitgliederbindung 
 (Wieder)Eintritt 
 Gemeindeaufbau 

 Glaubenskurse 
 Sonstiges 

      
 

Gemeinde auf Zeit  Pilgerwege 
 Arbeit mit Touristen 
 Kirche im Grünen 
 Offene Kirchen 
 City-Kirchen 
 Kirchenpädagogik 

 Sonstiges 
      

 

Motivation und Engagement  Ehrenamtliche 

 Haupt- und Nebenamtliche 
      

 

Sonstiges       
 

 

Weitere Angaben 

Weiterführende Literatur Handbuch: "Plan für die kirchliche Arbeit" 

Links / Homepage www.wirtschaftliches-handeln.de 

 
 
 


